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Merkblatt zu den praxisbezogenen Unterlagen 
des betrieblichen Auftrags und der persönlichen Erklärung  
im Ausbildungsberuf: Werkstoffprüfer/-in 

Der zeitliche Rahmen zur Bearbeitung des Betrieblichen Auftrags ist mit 18 Stunden festgelegt. In dieser Zeit ist 
der Betriebliche Auftrag durchzuführen und mit praxisbezogenen Unterlagen zu dokumentieren. 

Formaler und inhaltlicher Aufbau der Auftragsbeschreibung und der praxisbezogenen Unterlagen 

1. Deckblatt
 Titel des betrieblichen Auftrags
 Name, Adresse des Prüfungsteilnehmers
 Name, Adresse des Ausbildungsbetriebes
 Ausbildungsberuf

2. Inhaltsverzeichnis

3. Kopie des genehmigten Antrages

4. Beschreibung des Betrieblichen Auftrages
In der Beschreibung sollen die Geschäftsprozesse, d. h. die durchgeführten Aufgaben im Sinne einer
vollständigen Handlung und die prozessrelevanten Zusammenhänge, bezogen auf den Antrag dargestellt
werden. Die Auftragsbeschreibung (maschinengeschriebene DIN A4 Seiten in üblicher Schriftgröße)
sollte einen Umfang von 3 - 5 Seiten haben.
Der Umfang der praxisbezogenen Unterlagen sollte 15 Seiten nicht überschreiten.

5. Anlagen zu den praxisbezogenen Unterlagen
Wenn vorhanden z. B. Werkstückzeichnungen, Skizzen, Bildmaterial, Datenblätter, Normblätter,
Qualitäts- und Übergabeprotokolle.

6. Persönliche Erklärung
Die unterschriebene persönliche Erklärung ist der Dokumentation unbedingt beizufügen.

7. Literaturhinweise, Quellenverzeichnis, Abkürzungen

Die kompletten Unterlagen sind in vierfacher Ausfertigung jeweils geheftet bis zu dem von der 
IHK festgesetzten Termin einzureichen. Es gilt das Datum des Poststempels, werden die 
praxisbezogenen Unterlagen verspätet eingereicht, kann es zum Ausschluss der Prüfung führen. 
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Persönliche Erklärung 

Vorname Name 

zum betrieblichen Auftrag und den praxisbezogenen Unterlagen im Rahmen der 
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf 
Werkstoffprüfer/-in 

Ich versichere durch meine Unterschrift, dass ich den betrieblichen Auftrag und die dazugehörigen 
praxisbezogenen Unterlagen selbständig in der vorgegebenen Zeit erarbeitet habe. Alle Stellen in meiner 
Aufgabenbeschreibung, die ich aus Veröffentlichungen entnommen habe,  wurden von mir als solche 
kenntlich gemacht. 

______________________________________________ _________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift Auszubildende/-r 

Ich habe die obige persönliche Erklärung zur Kenntnis genommen und bestätige, dass der betriebliche 
Auftrag einschließlich der dazugehörigen praxisbezogenen Unterlagen im Rahmen der vorgegebenen Zeit in 
unserem Betrieb durch den Prüfungsteilnehmer angefertigt wurde. 

______________________________________________ _________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift des Ausbildungsverantwortlichen 

Diese Erklärung ist den praxisbezogenen Unterlagen beizulegen. 
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